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(2345—1) Nr. 6912,

Dritte crec. -nilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Fcistfiz!

wlrd bekannt gemacht:
Es sei ilbcr Ansuche» der fti-au Jo»

Hanna Viian von Feistriz, cinvcrstnndllch
mit dem Efccuten Anton Biiiö von Z a !
riiica, die mit dem Gescheide vom 29ten
Mai 1872. g. 3593. au.f dcn 20 Au-^
gust und 20. September 1872 angcord«,
neten crste und zweite Feilbietuug der Nea<
lilül lUu. 'Nl. 23 aä Out Na^lScgg und
Urb. -Nr . 13 ad Hc>'sch^st Pirm mit
dem Beisatze für abgehalten cltlärt wor-
den, daß cs lediglich bci der auf den

22. O k t o b e r 1 8 7 2
anacordnelln drillen Feilbictung dieser
Realität zu verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 19ten
August 1872. ^
(1394 -1 ) Nr. 1806.

Relicitation.
Vom l. l, Gczillsgcrichtc Tschnnembl

wirb bekannt gemacht: l
Es sci über Ansuchen der Katharina Mu<

îk »on Tanzberg, nun in IclselnltN». 2,
die Relicilalion der auf Georg M'iöic
don Tonzbcrg Nr. 10 vcrgewährtm, im
GrundOuche aä Herrschaft M Iand «nd
^'am. V I I , . Rclf -Nr. .591 voslommcndcn,
gerichtlich auf 300 f l . bcwcrthclen und
laut LicitatlonSprotokollcS vom 8. März
' W 5 , Z. i(;-28, vom Dr. Prcuc für
Pelc, Vahor aus Quasica um d.n Meist»
b?l pl- 4 " ' ; sl. erstandenen Realität wegen
mcht erfüllter ^icitalionsbed.ngn.sse bc
williget und zu deren Vornahme die einzige
Tagjahung auf den '

2 2. O k t o b e r I « 7 2
früh 10 Uhr, in der Gc,icht5lan;lci mit
dem Vcisapc anaeordnet worden, daß
hiebel oiiiye Nculiläl um icden Preis an
den Meistbietenden Hintang.geben werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Tschcrncmbl, um
28, März 1872.
(2131-1) Nr. " 1 2 .

Neaffumicrmll! erecutlver
Feilbictmlg.

Vom l. l. Gtzillsgelichte ^tein wird
hlttnit bekannt gemacht, daß über Ausu
chen des Heinrich Slodlal von ^aibach,
"nter Vettlclull» des Herrn Dr. Sajovic,
l̂« mit ditSgerichtlichem Bescheide vom

3. Dezember l870, Z. 583 l , ang» ordnet ,
gcwcscncn und sonach Mei len efecutiuel! ^
Nculfc'lliielnngSlagsatzlin^el! de» dein An» >
dreas TrojanScl aus Oomschale grhorigcn, ^
lm Grundbxchc der Hüffcln'ichcn G i l t '
bud Urb.Nr. 16, Eflr. ') i l . 6 und dcr!
Hcrllchuf! Michclstcllen »ub Urii,,')il 700,!
Post'Ni. 184 corlommenoc« Realilätc,, ^
wegen auS de>u Bcr^leichc ooiu l). Jan»
ner 1864, Z. 278, noch schulden 480 fi.
29 kr. ö. W, «. «. c. im NcasslOlNlüiingl'.
wcge auf dcu

22 . O k t o b e r , !
2 2. N o v e m b e r und <
2 4 D e z e m b e r 1 8 7 2 , ,

jedesmal vormittags 9 Uhr in dcr Amts-
tanzlei, mit dem vorigen Anhange ange-
ordnet wurden,

K. t. Bezirlsgeiicht Stein, am 26ten
August 1872.

( 2 2 5 2 - ^ Nr. 10.707. !

Elillnerung. !
Bom l. l. städt..dclcg. VczlllSgerlchlc

! ^aibach wiid hilinit bekannt grmachl :
Es habe Äuton Bolln, Glundbesiher

in Sloschzc, dUlch Dr. Nazlag gegen die
unbcluimlcn Michael nud Hrl^na Bolla,
Ierni Bolll,, Äi,la ^ol la und Ncza Bolla
nnd ihrc undclanuien Eiben, durch einen
aufzustcUluocu ourutoi' llli ucwm, hiergc«
licht« ulttcnn 18. Juni 1ft72, Z. l 0707 ,
cine Klage ^ow. Ane,lcnnung der Vcr-
jährung uno GcmiUigung dc> Böschung

!der auf Nclf. Nr. 108 :u! Kleutber^. dann
Urb.'Nr. 11 und 310 lld D . - R , - O . .
Commrnda ^iliach auf Grund des Uencr<
uabSveitrageS vom 21. Jänner 1822, am
17. Jänner »831 für Michael, Helena
Vollo mit 4li si., f»r Icru i Bolla mit
100 fl., fur Mica Bolla mit 100 fl.
und fitt Neza Volla m<t 100 fl. im
Gelde, dann <m ssalle der Verchelichung
mit 1 paar rl>fts»mn ^cinluchrrn, 1 or?,'»
nülen Dcckc. I Sllohsacl, 1 O.wandtruhc,
lammt NcbklwcllilUlichlcilen einverleibt
haftenden Foidcrnngen angebracht, wor»
über die Tnstsahung zum oidcnlllchcu
mündlichen Btiflüirc» auf den

1 «. O l l 0 b c l l. I , ,
vormittags 9 Uhr hicr^richlS, mit dem
Alchangc dcS 8 29 a. G. O. angevldnet
und der dic5'.uzilll.liche Kla^li.scheid d.m
mit Dccrct vom 12. Jul i I872,Z. 10.707,
den unbekannte». Gcllagtcl, Michael, He.
lena, Jerni, Mica und Ncja Bolla re.

spcctlvc lhren gleichfalls lmbelanntcn Erben
u'lfgcslclllln cullllor Ä<1 ucwm Hclrn Dr.
Munda, Äduocal hier, zu^cslcUl worden ,sl.

Dessen werden die undelunnlen Oe-
klagten durch dirjes Edict zu dem Ende
verständiget, dah sie allenfalls zur Tag»
satzling selbst ?u erscheinen, odel ihre
Ncchlebchcllc ocm lluf^rst'UtlN curnwr 26
ucUlin an Handen zu lasscn oder viShin
einen under« Sachwalter »alühaft z» ma»
chen haben, wid'igcns dilsc Slseitsache
mit dem aufgestellten ciuawl ad »olum
verhandelt und demgemäß cnljchleden wer»
dcn würde.

K. l. städt.-oe!cg. BczirlSg<richl ^tai-!
bach, am 12. Iu l , 1872.

(2168—2s" ött. 5025.

sicuerlichc Tagsatzung.
Vom t. l. Bcziilegerlchtc Planina

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Herrn Franz

OreScl von ^aibach <1<> i»rilc.>. 7. August
!872, Z 5025, dem unvcllmnl wo «b-
wcslndcn Efccntcn Johann Cul von Kirche
doif ein cuilltoi- u,(1 iuUlw in dcr Per-
son dcS Herrn Anlon Sorrc von Untel»
lollfch bestell« worden, und werden demge»
mäß ^ur Botnahme der bereilS mit dem
Bescheide vom 28. Fcbruar 1872, Zahl
1221, an^cordncl gewesenen Hcilblclung
der in Efeculion gezogenen Besitz« und
Gcnußrechlc dcS Efcculcn auf d,c Neallläl
lmk Ncls.'Nr 50/1, Urb..Nr. 17/1 die
»suciltchcn Tagsutzungcn auf den

18. O l t 0 0 rv ,
15. N o v e m b e r und
17. D e z e m b e r 1 8 7 2

mit dcui vorigen Anhange angeordnel.
K. t. Bezillsgcricht Planina, am 13tcn

August 1872.

(221,'-,) Nr.'4073.

Wcutive Feilbietullg.
Bon dcm l. t. Bc^llSgerichtc Wippach

wild hiemit belannl glmachl-
Es sei über duS Ansuchen der Eiben

de« Johann ^'ll l von Obl l f l lb Nr. 57.
dulch dncn Machthaber Aiüon (5ul von
Konidol, Bcznk Id l ia, gegen Malhic.S
Huanc von Budanjc Nr. 22 wc^cu aus
dem Ver^l.icht vom 27. Jänner ,872,!
^ 451, schuldigen 350 ft. E. M . c. ». c.
?n die 'lfnutioc öffentliche Bcrstrigcruna
d»r dem llhlcnn gchöiigen, im Grund'

buche Slapp p ^ . 233 und Plemerstcln
I" iu l i , pH^. 153 vo,kommenden R a -
litä'rn, ,m gerichllich erhobenen SchatzungS»
werthe von 1240 fl C, M. , gewiUiget
und zur Bornahme derselben die executive«
Ftilbietulii'S Tll^sahungen uuf den

2 2. O l t o b e r .
2 3. N o o c m b c r und
2 4. D e z c m b e , l. 3 . ,

jed.smal vormittag um 9 Uhr in dieser
OctichlSllinzlri, mit dcm Älihange beslimml
worden, duß die feilzuoielenocl, Nculllale»,
nur bei dcr letzlen Fcilbicluna auchunlcr dem
Schätzun^Swcrthc an dcn Meistbietenden
hintangegebcn wcrbcn.

Das SchätzungSprotololl, der Grund»
buchSextract und die l̂citationSbcviutzNisse
können bei diesem Gerichle in den gewöhn-
lichen Amtsstunben eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Wippach, aw 2le«
September 1872.

(2210 -1 ) Nr, 4053.

Execiltive Feilbietung.
Bon dlm l, l. Bezirksgerichte Wip-

pach wird hicmit bekannt pemachl:
Es sei über daS Ansuchen des Veit

Gratouz von ^ozice, du'ch H^rrn Dr.
^ozar von Wippach, gsgcn Fabian Hwunul
von St Bc,l ^)lr. 1 wegen aus dcm
Urtheile vom 24 September 1^71, Zahl
4244. schnldigrn 39 si, 89 l>. E. M .
l?. «. c. in die cfccutivc offenilichc Ber-
slcigrrung der drin lchlc»n glholiftcn, im
Giuodbuchl Hcr'schasl Wippach 'I mu. VI I ,
»»uz;. 2 und 5 vorkommenden Realitäten,
im gerichtlich erhobenen Schützungswerlhe
von 3(X^ fl. (5 M . , gewilligt und zur
Boinahmc deiselben die efec. Feilbietung«.
Tagsahungrn aus den

2 2. O l t o ! er .
2 3. N o v e m b e r und
2 4. Dezember l 8 7 ^ .

jedesmal vormillaa« um 9 Uhr m dieser
GcrichlSkunzlei, mit "em Änhanue be-
sl>mmt wo,den,dc'ß die frilz»l.>etende.. Rea.
lilülel! nur br< der letzten ^ i l ^e lung auch
unter dcm Schilvnnl,swcslhc an den Meist-
biclc"den hintl">acgcben weiden.

Das Schatzungsprotololl, oer Grrmd-
buchscftract und die ^icilationsbedingnissc

!st>!̂ .cn bei diesem Gerichte in deri st«,
wohnlichen Nm's'iml'en eingeschen werden,

K. l. Bezirksgericht Wippach, um 3len
September 1872.
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Local-Erweiterung.
Indem sich die gefertigte Firma beehrt, den p. t. geehrten Geschäftsfreunden die Anzeige zu

machen, dass sich nunmehr, unter Beibehaltung ihrer beiden Detailhandlungen

Franz Xav. Souvan n. J. Pleiweiss Neffen
"WH

am Hauptplatze, ihr en gros Manufacturwaren-Geschäft

im eigenen Warenüause I h r t Manor Fisclplatz Nr. 247
beiindet, empfiehlt sie zur begonnenen Wintersaison ihr bestassortiertes Warenlager.

Laibach, 1. Oktober 1872.

(2375l> Franz Xav. SOUYan»

Zaliiiwcli!
jeder und heftigster Art beseitigt dau-
ernd das berühmte Pariser JLiioai.
wenn kein anderes Mittel hilft! Fla-
con a 50 kr. bei Herrn Apotheker
Birscliitz. (2377—1)

Geschwächten,
„amrnilich durch ̂ ussendsündcn l2elbst-
hcfleckünst), Au^scliwcifunss lindA«»
stcckllllg >m ̂ custUNst«: ui,d Vtervcn
system Znniitctü! t̂ uni leelle, siclirre
und daxernoc Hi l fe v̂ hcißen w«d!><i
durch das brlcnmte, bereits in 73 Aufla-
gen (2000U (f^cmpl.) «crbrcitelc Buch :

„Die Selbstbewahruug."
V°n U r . « , - t » « . M i t 27 Abbi l -

duuften. Preis 2 si. (1W'<i-5)
MM^ 9lllch!urit>lich verdanss» drniftll'en

biuuli! 4 Iahrm iiber lilONO Persone»
vir Wiederherstellungihlcl(iies,lnd
heit. "MGl llber .^wcck und (fr folg
dirse« Blicht lviirde allni Negier»»«», n
in eiiisl besonderc«, Denkschrift «cr,cht
crstalttt. Vrrwq nun («.^ocnick«'« Schul-
buchhc>ud!»ug il, Leipzig ,ul,d dort. sowî
in jcdcr Buchhandlung z« belommeu.

Soeben ist nschiciic» die

»«» 'Aufi.
de« weltbtlamittn, lehrrrichen Blich«

von v>'ure»llu«>. I u Unischlag verstreit.
Tausendfach bewährte H i l f e uud

H t i l u n g ( 2 0 j ä h r i g e E r f a h r u n g ! ) t,»«
Schwäclicznstailden dra männl. <Heichl>cht«,
de» Ful^u zerrüttender Onan ie u»d ge-
fcklcctillick'-r ^ ccssc . - Durch jede Buch-
h a n d l u n g , in , ' ^ ien von O'arl «poha»,
Woll^üc ^ , zu bez,rhen. Preis 2 fl. 40 lr..
mit Pus!',»s, 2 ft ^0 tr.
M M ^ ^ Vuv dcn Nachahmungen und
H ^ ^ ^ Auszügen dicfts Buchs klei-
nen Hudcls thr i f tcn, die nnier dcn Titeln „ I n
gendfrennd", „Sellisterhallung" uud ähnl ichen,
in faft allen Zcilungen martifchlfierisch ausge-
boten werden —, nnrd wohlmnncud gewarn t .
Daher achte man darauf, die echte Auögalie, die

Original-Ausgabe von Laurentius
, u betoiumen, w e l c h e r i u r n O c t a v - B a n d
v o n 2 ^ 2 S e i t e n m l l « 0 a n a t o m . N d d i l °
d ü n g e n i n S t a h l s t i c h b i l d e t u n d m i t
d e m N a m e n s s t e m p e l d e s V e r f a s s e r « v e r -
s i e g e l t ist. ( 1 7 5 " - U ,

(2310-2 ^r. 4W2.

lzulatolsbcstclluust.
Vom t. l. BeziltSgclichle Krambur«

wird beiannt gegeben, daß dem undelaliul
wo befindlichen Josef Pleöa von Telfte-
nit und dlsscn undelannten Erben Hcrr
Dr. .Ntencinger von Krainblirg als cu-
r^tor aä acwm ansgcslellt und zur
Empfangnahme der a»s jene lautenden
Schriften ermächtig! worden ist.

K. l. Vezirtsqericht Kraindulg, am
20. September 1i^72.

EliitrMlnss-Aii-Bii.
Infolge ausgesprochenen Wunsches emiger Hcrrei, Actioncire llud in Berücksichtlqunq

der momentanen Gcldverhu'ltnissc hat der gefertiqte Bcrwaltungsrath beschlossen, die sur dcn
25. Oktober n.. 0. erfolgte Ausschreibung einer 60percentigen Einzahlung hicmit rückzuziehen und
es derzeit von jeder Einzahlung abkommen zu lassen, dagegen beruft derselbe eine

f ü r äsn l6 . ^ovomlio»- a. 0.,

vormittags 10 Uhr, in den Localen der Vank, Stadl, Teinfaltstraße N), uud normiert für die
selbe folgende

1. Lss'ic^tßs'ZtItwliß ci68 Ves-walwngLl^tl ieZ;

3. /^kncles'unß cie^ §tz 1^. 20. 25 cles' ä ta tuwn.

Wien, den 7. Oktober 1872.

Der Vm\itltiiii<>Nnttli.

Gebrüder Leder's balsamische ErflläBl-Scife *JEJHL
'• ~~~~^~~~~~~~ 4 Sliie.k
ist iineli vorliegenden liegutaclilungen vit:l<;r Anrzle und merJicirji.scher Auto- •
riläten als besonders zweckmässig zur Erlangung einer Wt'iclieil, ZUTlcn , , j m , n ) pm^i
und VK'i.VMMl Haut befunden würden und kann somit als ein höchst ^ ^
mildes, vcrschünvrndcs und orsrlschoiulos iäglir.h«s Waschmiltcl um K ' 1
so m«hr i iümonl l i r l i L) n rn (> n und K i n d c. r n , sowi« l'i'.rsonfiri rnit g v. I h o r, r a u h e r
und a u f g e s p r u n g e n e r Haut dringeiulst anempfohlen werden, als <Ji« gewöhn- ^sff^
l iehen Seifen der .letzl/eit meistens zu sehr mit Alkalien übersättigt sind nml /g r3 fS fSž^ \
somit nur sehi id l i r l i auf die Maul wirken können. ifinTllffil)

Die balsam. HrdllUSSdl-iScHV: erüctheint in ro.^rolhen Kliqn-Ilei. v ' ! r - w j $ D ? W
packt und mit nebenstehendem Stempel versehen, und wird fernerhin zu obigen K ^ g j g ^
Fabrikspreiäcn /u haben sein lür L a i b a c h ln:i C a r l H o f c U ' l l l t M f l l , A i i l O H
H . r i t » | ) e r und K r a M m i i * B i l ' M C l i i C x , Apotheker, sowie auch ftir (i i l l i : Carl Kns-
j)er, F r i e s a e h ; Apolh Otto Kieliler, I d r i a Josef StraneUky, K l a g e n f u r t Apoth. Anton
Heinitz, Krainer A Keller un<) Apolh. K. Krwein, K r a i n b u r g : Kran/ Krisper, S p i t i a l :
H. Max VVallar und für V i l l a c h : bei Math. Kürst. (460—13)

(2253-3) '7ir. 12.142.

Nealitatell-Velstclsserunq.
Vom l. l. slädt.'deleq. Ätzirloftcrlchle

Laibach wird ^elalmt ^cinacht.-
ES sei über Änsuckc,, ocs Iojef Oad-

ni l , durch Dr. von Schrey, die eiclulwe
Velstugernng der dem Mr,ch Äablnt f,e«
hörigen, mit dem ercculivcn Pl^ndlcchle
belea.te.1, 8ud Urb.-Nr. 5>3, Rctf.->1tr. 35
und lZinl.-Nr. 127 und Nr. l 4 l aä Ober-
«linilsch vurlommendcli Realität, wllche
laxt SchätzungSprotokollrs vom 10. I um
l872 bewerthet tvcrdm. nnd zwar jeoe
8ud Ulb.-Nr. 53 a»,f 270 fi,. jene «nl>
löml.-Nr. 127 auf 50 f l . und jene «ud
Einl.'Nr. 141 auf 60 fl., bewilligt und
hiczu drei Feilbietungs-Tagfutzungen, und
zwar die erste auf den

19. O l l obe r .
die ;>l>eitc auf den

2 0. N o v e m d e ,
und k«e dlitle auf dcn

2 1. D e z c m l , cr 1 tt 7 2 .
jcdesmc,! voriniüac,«! von 9 bis l2Uhr i»
der Gerichll>ial,zlci^ »i'it dem ̂ lilion^c m,
geordnet worden, daß dic Pfandrralität oe>
«'er erste» u»d zweiten Oe'lbiclung n„r »,m
odei- iidr, den Sä'ätzllng^weilh. bei de,
dritte» abcr auch unter c>sms»lbc» lliota»
gegeben werden.

Di« Vicitalionsbrdimmissc, woiouch
insbcfondere jeder Abtaut vo,- aemachlcnl
Anbote ci«, lOpcrc, Vasjum zu h.)l^cl!
der Llcitatlonscommissio» zu e>l<gc» h<it,
sowie daS Schüyimggftsotokoll l,,'d dc>
Grmldbllchöcrtract tonnen in der dieS^e-
richtlicheu Registratur ci»s,esehen wcldcn.

siaibach, am 27. Jul i 1872.

(2255^ 2) Hz, 16257.

Zwcitr lfcc. f>cilbittmljl.
Po»! l, l ,,ad,, ' i ' l ^ . G, ' / ft<̂ c Ich!

Vaibam wirft im Nnchd ,'gc .̂,m Edis^
o«m 30 ^uli 1872, Z. , ^441 . delam,
gemacht:

Es fei ;u dcr lins dm !>!. d Ni
ul^.vldl ltc». r,stt„ exec. ^ei!l>ltt!!«,g d.» '
Rc.'lilal dc« Al,!ol, Kuß Urd -Nr. 597.
Rctf, Nr 267/4 .i<1 Ä,.e.>p»lss !^j„ ssau,
lüstiacl clich>en.„. dah« „ulnnchi z> >
zweite»! l,uf dc"

l 9, O t t o ! . c l l 8 7 ^

fcstgefetzlcn ^cill'ittuüg gcschiillcn w..5

^ m b . ^ all, 19. Slplembc, I872.

( 2 0 3 5 ^ 2 ) ' "̂  Nr.^2327^

Nl'lisfllmierlllll, dritter
exccutlvcr Fcilbictl,ll<i.

.^n ^achli<!i!<jl ziiiu Edicle oo<u Nilüi
September 1870, Z. 2299, wi,l> l ' ^ , " " '
gemacht'

Es sei die mit G^sh.idr lw,i> 31lel>
Iäiuie, 1871. Z. 1?^, sistie.te d'i'tc
Nclilflilllirlülla. der dem P^lentili KoaoU'
Kcl von Potol gehölig.», <<„ lacker Orunc"
buche «ul) Urb. . Nr. 10 oorlommcnden
Realität im Rc.>ssumiel»naSwegc uus den

2 2, O l l ob er 1 8 7 2 ,
»o'mitags „m 9 Uhr hicrgcrichts, aoae^
ordnet,

K. t. Vczii^licrichl Idtic>, am 14ten
August 1872.

Dru«l uud Verlag oon I « n » l v. l l l t lumahr « Fed»- «am^»rg in ?»»l,«ch


